
Daniel 3, 24 - 28  (Schlachter Bibel 2000) 
 
24 Da erschrak der König Nebukadnezar und stand rasch auf. Er redete und sprach zu seinen 
Räten: Haben wir nicht drei Männer gebunden ins Feuer geworfen? Sie erwiderten und 
sprachen zu dem König: gewiss, o König! 
25 Er antwortete und sprach: Siehe, ich sehe vier Männer mitten im Feuer frei umherwandeln, 
und es ist keine Verletzung an ihnen; und die Gestalt des vierten gleicht einem Sohn der 
Götter! 
26 Darauf trat Nebukadnezar vor die Öffnung des glühenden Feuerofens, begann und sprach: 
Sadrach, Mesach und Abednego, ihr Knechte Gottes, des Allerhöchsten, tretet heraus und 
kommt her! Da kamen Sadrach, Mesach und Abednego aus dem Feuer hervor. 
27 Daraufhin versammelten sich die Satrapen, Vorsteher und Statthalter samt den Räten des 
Königs. Sie schauten diese Männer an, über deren Leiber das Feuer keine Gewalt gehabt 
hatte; ihre Haupthaare waren nicht versengt und ihre Kleider waren unverändert; man 
bemerkte nicht einmal einen Brandgeruch an ihnen. 
28 Da ergriff Nebukadnezar das Wort und sprach: Gepriesen sei der Gott Sadrachs, Mesachs 
und Abednegos, der seinen Engel gesandt und seine Knechte errettet hat, die auf ihn 
vertrauten und das Gebot des Königs übertraten und ihre Leiber hingaben, weil sie keinen 
anderen Gott verehren und anbeten wollten als ihren Gott allein! 


